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Exekutive Funktionen

Entwicklung exekutiver Funktionen 
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Diskussion & Take-Home-Message
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Die eF bestehen 
aus drei Kern-
funktionen

Arbeits-
gedächtnis

Inhibition

Kognitive 
Flexibilität

Kernfunktionen 
der exekutiven 

Funktionen

(Selektive) Aufmerksamkeit

Verhaltensregulation

verbal

visuell-räumlich
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Übergeordnete 
Fähigkeiten

• Monitoring
• Organisation & 

Strukturierung
• Planen
• Problemlösen
• Entscheiden

Kognitive Inhibition

nimmt Einfluss auf die 
Kreativität & Theory-of-MindKubesch, 2013

Diamond, 2013



eF haben Einfluss 
auf nahezu alle 

Lebensbereiche

Diamond, 2013
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eF können den 
schulischen Erfolg 
besser als der IQ 
voraussagen
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We find that working 
memory at the start of 
formal education is a 

more powerful predictor 
of subsequent academic 

success than IQ.

Alloway & Alloway, 2010

“
“

EF predicted outcomes 
better than IQ

Zelazo, Blair & Willoughby, 2016“

“



BRIEF

Beispielitem

Verhaltensregulationsindex (VRI)

Hemmen „Verhält sich zu wild, gerät außer Kontrolle“ 

Umstellen „Hat Mühe, sich an neue Situationen zu gewöhnen 
(Klasse, Gruppe, Freunde)“

Emotionale Kontrolle „Stimmungen wechseln rasch“

Kognitiver Regulationsindex (KRI)

Initiative „Entwickelt von sich aus keine Ideen, wie man eine 
Aufgabe lösen kann“

Arbeitsgedächtnis „Wenn er/sie etwas holen soll, weiß er/sie nicht 
mehr, was“

Planen/Strukturieren „Verliert sich in Details und sieht nicht das Ganze“

Ordnen/Organisieren „Hinterlässt ein Durcheinander, das andere 
aufräumen müssen“

Überprüfen „Kann eigene Stärken und Schwächen nicht 
einschätzen“

Exekutiver Gesamtwert (EGW)
(Cut-off-Score für auffälliges Verhalten: T-Wert ≥ 65)
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Drechsler & Steinhausen, 2013



n-back-
Aufgabe 

(Arbeitsgedächtnis)

Bedingung: 1-back
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Klatschen

https://spielundsportplus.jimdofree.com/sport-im-fokus/filme/n-back-aufgabe/ (Spiel und Sport plus e. V.)



n-back-
Aufgabe 

(Arbeitsgedächtnis)

Bedingung: 2-back
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Klatschen

https://spielundsportplus.jimdofree.com/sport-im-fokus/filme/n-back-aufgabe/ (Spiel und Sport plus e. V.)



Go-no-Go-
Aufgabe 
(Inhibition)
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Bedingung Aufgabe

(1) Fliege                               Haufen

SCHLAGEN               NICHT SCHLAGEN

(2) Wie (1) mit verzögertem Signal

(3) Haufen 

RECHTS                 LINKS       NICHT SCHLAGEN

https://spielundsportplus.jimdofree.com/sport-im-fokus/filme/stopp-signal-aufgabe/ (Spiel und Sport plus e. V.)



Switch-
Aufgabe 

(kognitive Flexibilität)

Sportart

Individualsportart Teamsportart

Farbe

Blau Weiß

?

Ludwig-Maximilians-Universität München | Lehrstuhl für Sonderpädagogik – Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation einschließlich inklusiver Pädagogik| Dennis Oberleiter|  dennis.oberleiter@edu.lmu.de

rechts 
schlagen

links 
schlagen

rechts 
schlagen

links 
schlagen

https://spielundsportplus.jimdofree.com/sport-im-fokus/filme/switch-aufgabe/  (Spiel und Sport plus e. V.)



Entwicklung 
der 

Großhirnrinde
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Kubesch, 2013

Bis zum 25. Lebensjahr 
„Entwicklungsende“



Entwicklung 
des AG

0
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verbales AG visuell-räumliches AG
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angelehnt an Kubesch, 2013
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Entwicklung 
der kogn. 
Flexibilität 

und Inhibition
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Zelazo et al., 2016

Kognitive Flexibilität Inhibition



Risikofaktoren für die 
Entwicklung der eF

Sozioökonomischer 

Status 

Stresserleben und 

Gewalterfahrungen

Zusatzbehinderung Intensive Nutzung 

digitaler Medien

Pränataler 

Substanzmittelgebrauch

Einsamkeit & 

soziale Exklusion

Kein Einfluss: Hörstatus, techn. 

Versorgung, Geschlecht, 

Kommunikationsmodalität
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Baumeister et al., 2002; Baumgartner et al., 2014; Blair et al., 2011;
Cacioppo et al., 2000; Gundogu & Eroglu, 2021; Hartshorne et al.,
2007; Hintermair & 25 Korneffel, 2013; Heyl & Hintermair, 2015;
Janz et al., 2012; Nathanson et al., 2016; Rasmussen et al., 2011;
Ursache & Nobel, 2016



Kinder und 
Jugendliche 
mit FSP HuK
haben mehr  

Auffälligkeiten 
in ihren eF als 
hörende Peers

Hintermair et al., 2013
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Die Zielgruppe weist eine bis zu fünffach 
erhöhte Rate exekutiver Dysfunktionen auf



Evidenz-
basierte 
Ansätze

Förder-
ansätze

Kognitives 
Training

Sportbasiert

Achtsamkeits-
fördernd

Musik

Curricular

Computer-
basiert

Hexe

Cog-
Med

PATHS/ 
PFADE

Kronenberger et al., 
2011*

Mason et al., 2021*
Rhythmusübungen, 

Perkussionsinstrumente

Forward/backward
digit span Task

Mishra & Bodupally, 
2018*

Avemarie & 
Hermans, in Vorb.

Greenberg & 
Kusché, 1998

AG-
Training

Nunes et al., 2014*
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Hexe

Agi
(AG)

Ini
(Inhibition)

Flexi
(kogn. Flexibilität)
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Hexe
Programm zur Förderung von Kindern mit 
Hörbehinderung im Bereich exekutiver Funktionen 

© Laura Avemarie



Ablauf
Umziehen

Willkommens-
ritual 

Spiele mit 
mittlerer und 

hoher Intensität

Spiele mit 
geringer 
Intensität

Reflexionsrunde Umziehen

10 Min

10 Min10 Min

10 Min

15 Min 35 Min
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Avemarie & Hermans, in Vorbereitung



Studiendesign

Experimental group

Control group
Pr

et
es

t

Po
st

te
st

Intervention

T1 8 weeks T2

Fo
llo

w
-u

p

12 weeks T3
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© Laura Avemarie



Zwei 
computerbasierte 

Tests wurden 
verwendet

Hearts & Flower © Adele Diamond

Flanker © Adele Diamond

Avemarie & Hermans, in Vorbereitung

(AG, Inhibition, kogn. Flexibilität)

(selektive Aufmerksamkeit)

angelehnt an Eriksen & Eriksen, 1974

angelehnt an Davidson et al., 2006
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Drei weitere 
Verfahren wurden 

verwendet

Avemarie & Hermans, in Vorbereitung

UT Handbewegungen

(visuell-räumliches AG)

Head-Toes-Knees-

Shoulders (HTKS)
(Inhibition)

Melchers & Melchers, 2015

angelehnt an Ponitz et al., 2008

Grob & Hagmann-von Arx, 2018

UT Wege einmal 

entlangfahren

(Planen)
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Ein körperlich-kognitiver Ansatz 
zeigt moderate bis große Effekte 

auf die eF
Avemarie & Hermans, in Vorbereitung

Ergebnisse



Chancen
Motorik, 

Muskelspannung & 
des Körpergefühls

Körperliche 
Fitness/Gesundheit

Abbau von Stress

Soziale 
Kompetenzen & 
Identitätsbildung 

Teamfähigkeit Akzeptanz/Toleranz

Hilfsbereitschaft/ 
Rücksichtnahme

Kommunikations-
fähigkeiten

Selbstwertgefühl

Lebensweltbezug, klare Regeln, Teamsportarten, gemeinsame Ziele, Lernen in und anhand 
konkreter Erfahrungen, handelndes Lernen
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Heraus-
forderungen

▪ Hörtechnik wird selten 
verwendet

▪ Hallend, blendend

▪ Zurufe/Abpfiffe kaum möglich

▪ Regelverständnis auf rein 

sprachlicher Ebene erschwert

▪ Gleichgewichtsstörungen 

▪ Auffälligkeiten in der Grob- und 

Feinmotorik

Akustik & Lichtverhältnisse in 

der Sporthalle

Sprachlich-kommunikative 

Herausforderungen

individuelle 

Herausforderungen

1 2 3
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Nutzung von Übertragungsanlagen, Nutzung von 
Trennwänden, Visualisierungen, optische Signale, 

handelndes Lernen, Wiederholungen, klare Regeln, 
ritualisierte Abläufe 



Diskussion & 
Take-Home-

Message

• Kinder und Jugendliche im FSP HuK haben im
Vergleich zu hörenden Peers eine bis zu fünffach
erhöhte Rate, exekutive Dysfunktionen aufzuweisen.

• Bislang gibt es nur kaum evidenzbasierte
Interventionsprogramme zur Förderung der eF im
FSP HuK.

• Ein körperlich-kognitiver Ansatz zeigt
vielversprechende Ergebnisse zur Verbesserung der
Leistungen im AG, in der Inhibition und der kogn.
Flexibilität.

• Hexe-Pre wird für das Vorschulalter entwickelt und
evaluiert.
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Kontakt

Dennis Oberleiter

Ludwig-Maximilians-Universität München
Lehrstuhl für Sonderpädagogik – Förderschwerpunkt 

Hören und Kommunikation  einschließlich inkl. 
Pädagogik

Leopoldstraße 13, 80802 München
Germany

dennis.oberleiter@edu.lmu.de
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